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Amtliche Nachrichten

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am 
29.07.2024 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Tagesordnung:

1. Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen 
Sitzung und der Tagesordnung der heutigen Sitzung

2. Waldneuordnung Pfersdorf
3. Auftragsvergabe Brückensanierung Hain Im Werntal
4. Annahme von Spenden für die Freiwillige Feuerwehr Kron-

ungen
5. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 

Sitzung
6. Anfragen gemäß § 29 der Geschäftsordnung für den Ge-

meinderat

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
gez. Ludwig Nätscher
Erster Bürgermeister

Fundanzeige
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden ab-
gegeben und können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden:
Am 18.07.2024 wurde im/am Rathaus-Brunnen ein Stofftier 
aufgefunden.
Am 23.07.2024 wurde in Poppenhausen ein Kinderfahrrad 
gefunden.
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte 
auf die Gemeinde des Fundortes übergeht.

Beantragung und Abholung  
neuer Ausweispapiere
Wir möchten alle Einwohner darauf aufmerksam machen, dass 
jeder deutsche Staatsangehörige ab 16 Jahren verpflichtet 
ist, mindestens ein gültiges Dokument (Personalausweis oder 
Reisepass) zu besitzen. Bitte prüfen Sie deshalb die Gültig-
keitsdauer ihrer Dokumente.
Für die Antragstellung ist ein aktuelles biometrisches Lichtbild 
erforderlich.

Ausweis-
dokument

Lebensalter Gültigkeits-
dauer

Kosten

Personalausweis unter 24 Jahren 6 Jahre 22,80 €
Personalausweis ab 24 Jahren 10 Jahre 37,00 €
Reisepass unter 24 Jahren 6 Jahre 37,50 €
Reisepass ab 24 Jahren 10 Jahre 70,00 €

Die Kosten werden bei Antragstellung erhoben.
Kartenzahlung ist möglich!
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass bei der Abholung der 
neuen Dokumente die alten, auch abgelaufenen Dokumente 
vorgelegt werden müssen. Eine Aushändigung ist sonst leider 
nicht möglich.
Passamt

Stellenausschreibung
Wir versorgen mit unseren umfangreichen Anlagen 
als regionaler Trinkwasserversorger unsere Mit-
gliedsgemeinden in den Landkreisen Rhön-Grab-

feld, Bad Kissingen und Schweinfurt für ca.100.000 Einwohner. 
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Rhön-Maintal-
Gruppe ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Wir bieten 
Ihnen einen auf ein Jahr befristeten Arbeitsplatz in Vollzeit / 
Teilzeit mit abwechslungsreichen, interessanten und anspruchs-
vollen Aufgaben in einem motivierten, eingespielten Team. Bei 
entsprechender Eignung und betrieblicher Notwendigkeit wird 
eine Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Aus-
sicht gestellt. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarif des TV-V.
Wir suchen Sie zum baldmöglichsten Zeitpunkt!
Sachbearbeiter Liegenschaftsverwaltung m/w/d
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Unterstützung bei der Einführung einer Software zur 

Liegenschaftsverwaltung
•	 Erfassen und Pflegen von Stammdaten
•	 Ersterfassung von Vertragsflächen
•	 Zuordnung von vorhandenen Verträgen auf einzelne Ver-

tragsflächen
•	 Dokumentation der Entwicklung von verbandseigenen 

Liegenschaften
•	 Anlegen von Reports
Ihr Profil:
•	 Abgeschlossene kaufmännische oder technische Aus-

bildung
•	 Erfahrungen in einem CAD / GIS System sind wünschenswert
•	 Sichere Anwendungskenntnisse in MS Office
•	 Teamfähigkeit, Belastbarkeit, absolute Diskretion und 

Loyalität
Sie fühlen sich angesprochen? Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbungsunterlagen per E-Mail als PDF Datei bis zum 
08.08.2024 an (bewerbung@rmg-poppenhausen.de). Für Fragen 
steht Ihnen Herr Gaus unter 09725 700-112 gerne zur Verfügung.
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Jugendecke

Kostenlose Fahrt nach Dachau  
in die KZ Gedenkstätte
14-27 Jahre am 05.10.2024
Der Kreisjugendring Schweinfurt lädt in Kooperation mit 
dem Kreisjugendring Haßberge alle Jugendgruppen und 
Interessierten aus den beiden Landkreisen zu einer kosten-
losen Fahrt nach Dachau ein!

Am 05.10.2024 fahren wir mit dem Bus in die KZ-Gedenk-
stätte Dachau und werden dort gemeinsam eine Führung und 
einen Workshop besuchen und uns mit der Geschichte des KZ 
Dachau, der KZGedenkstätte, Biografien ehemaliger Häftlinge 
sowie der Frage „Was geht uns die Geschichte heute an?“ aus-
einandersetzen. Die Plätze sind begrenzt und werden in der 
Reihenfolge der Anmeldung vergeben.

Dieses Projekt wird aus dem ‚Demokratiebudget‘ des 
Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales 
durch den Bayerischen Jungendring gefördert.

Weitere Informationen und Anmeldung bis 22.09.2024 auf 
https://www.kjr-sw.de/events/events/fahrt-nach-dachau/ und 
unter info@kjr-sw.de

Schulecke

Grundschule Poppenhausen nimmt  
an Korbball-Kreismeisterschaft teil
Am 16.07.2024 nahm die Grundschule Poppenhausen an der 
Korbball-Kreismeisterschaft in Ettleben teil. Eine Auswahl-
mannschaft, die aus 8 Mädchen der 3. und 4. Klassen ge-
bildet wurde, durfte sich an diesem Vormittag mit insgesamt 
16 Schulmannschaften aus Stadt und Landkreis Schweinfurt 
messen. In mehreren spannenden und auch oft knappen 
Spielen zeigten die Schülerinnen viel Kampfgeist und errangen 
mehrere Siege.

Foto: Christina Hofmann

Auch, wenn wir es am Ende nicht bis ganz nach oben ge-
schafft haben, sondern der Pokal stattdessen an die Grund-
schule Werneck ging, hatten dennoch alle sehr viel Spaß und 
jeder hat sein Bestes gegeben.

gez. Christina Hofmann (Sportbeauftragte GS Poppenhausen)

Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft St. Jakobus 
im Oberen Werntal

Samstag 27.07. Samstag der 16. Woche im Jahreskreis
Kützberg 14:30 Tauffeier des Kindes Eleni Broussas
Kronungen 16:00 Messfeier mitgestaltet von der Band 

Regenbogen im Feuerwehrgarten anschl. 
Pfarrfest
Alois und Maria Brischwein, Leb. u. verst. 
Ang. / zur Muttergottes v.d. immerw. Hilfe 
/ Tharsilla und Martin Seufert und Ang. / 
Maria und Albin Seubert und verst. Ang.
Alle Gemeindemitglieder der 
Pfarreiengemeinschaft sind herzlich zum 
Gottesdienst eingeladen
anschl. gemütliches Beisammensein

Sonntag 28.07. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Poppenh. 8:30 Messfeier für die Pfarrgemeinde
Hain 10:00 Wort-Gottes-Feier
Kützberg 10:00 Messfeier

für verstorbene Stifter / Simone Rückert / 
Gustav und Hildegard Bieber / Lidwina und 
Gebhard Moritz und verst. Eltern Berhold 
/ Gustav, Magdalena und Erna Drescher 
/ Wolfgang Laibold und verst. Ang. / 
Roswitha und Joseph Judmann a. J. / Karl 
und Elvira Waigand

Maibach 10:00 Wort-Gottes-Feier
18:30 Rosenkranz

Samstag 03.08. Samstag der 17. Woche im Jahreskreis
Pfersdorf 18:30 Messfeier

Gertrud, Rita und Linus Härterich /
Frieda Endres und Geschwister Anna und 
Klara / Ludwig und Paula Braun und Ang.

Sonntag 04.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Poppenh. 10:00 Messfeier

Ludwig u. Rosina Thein / f. verst. Ang.
Hain 8:30 Messfeier

Rainer Ketterl (1. Seelenamt) / Günter und 
Hildegard Lutz / Hugo Gaß und verst. Ang. 
/ Heinz Schöner u. Eltern / Edgar Mützel, 
leb. und verst. Ang.

Maibach 10:00 Messfeier
Familie Dees und Ang. / Albin und Regina 
Markert und Barbara Endres und Ang. / 
Leb. und Verst. d. Fam. Jörg, Hartmann 
und Ries / Hubert Halbig und Ang.

Maibach 14:30 Taufe des Kindes Emma Markert
18:30 Rosenkranz

Das Pfarrbüro ist vom 29. Juli bis 14. August geschlossen.

In dringenden Fällen können Sie Herrn Diakon Brand erreichen 
unter der Tel.-Nr.: 09704/5804.

Evang.-Luth. Pfarramt Obbach

Samstag, 27.07.
11.00 Uhr Taufgottesdienst in der Evang. Kirche Obbach
9. Sonntag nach Trinitatis, 28.07.
09.30 Uhr Familiengottesdienst in der Evang. Kirche Ob-

bach mit Segnung der Schulkinder.

In den Ferien pausieren die verschiedenen Gruppen und 
Kreise bzw. treffen sich nach Vereinbarung.
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Veranstaltungskalender

Ferienspaßprogramm -  
Es sind noch einige Plätze frei!
Liebe Kinder und Jugendliche,
für unser diesjähriges Ferienspaßprogramm gibt es noch 
bei folgenden Aktionen freie Plätze:

02.08. – Radtour von Kützberg nach Geldersheim
(ab 9 Jahren, v. 6 – 8 Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen)

06.08. – Skiken (Skiroller) – der neue Trendsport, im 
Pausenhof

der Schule Poppenhausen (auch mit Eltern 
möglich)

(ab 9 – 16 Jahren), Kosten 12 € Kind / 20 € Erwachsene,
bitte bei Anmeldung mitbringen!

21.08. – Bogenschießen auf dem Bogenplatz in Hain
(ab 10 – 14 Jahren)

Anmeldeformulare gibt es bei der Gemeindeverwaltung 
Poppenhausen zu den jeweiligen Öffnungszeiten!

Familienbücherei Poppenhausen –  
Treffpunkt für Jung und Alt
Altes Rathaus, Obere Straße 5

Öffnungszeiten:

Mittwoch 9.00 – 10.00, 17.30 -19.00,

Sonntag, 10.00 – 11.30

Besuchen Sie unsere Homepage:

www.buecherei-poppenhausen.com

SV Euerbach/Kützberg
27.07.2024 um 17:00 Uhr

SV Euerbach/Kützberg 2013 e. V. : (SG1) DJK Altbessingen

am Sportgelände Euerbach

Termine
Samstag 27.07.2024 Pfarrfest in Kronungen, Feuer-

wehrgarten, 16.00 Uhr 
Famileingottesdienst, anschl. 
Festbetrieb

Sonntag/
Montag

28./29.07.2024 Vogelschuss in Poppen-
hausen am Sportplatz, Sonntag 
14.00 Uhr Festumzug, Montag 
Seniorennachmittag

Samstag 03.08.2024 Menschenkicker-Turnier am 
Sportgelände Poppenhausen, ab 
13.00 Uhr

Donnerstag 15.08.2024 Wandern durch Kützbergs Fluren 
mit dem Kützberger Wanderclub, 
Treffpunkt 13.00 Uhr Feuerwehr-
haus Kützberg

Samstag 17.08.2024 Tag der offenen Tür der 
FFW Kützberg

Donnerstag 22.08.2024 Seniorenessen Gasthaus Stern, 
Poppenhausen, 12.00 Uhr

Samstag/
Sonntag

31.08/01.09. Wandertage des Kützberger 
Wanderclubs, Start und Ziel Ge-
meindezentrum Niederwerrn

Vereinsnachrichten

Gemeindeteil Kronungen

Freiwillige Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Kronungen 
feierte im Juli ihren 150. Geburtstag

Die Feuerwehrleute aus Kronungen hatten doppelten Grund 
zum Feiern. Die Wehr gibt es seit 150 Jahren, gegründet auf 
Geheiß des bayerischen Königs. Generationen von Kronunger 
Kameraden, so der Vorsitzende des Feuerwehrvereins 
Alexander Frosch, haben seitdem ihren Dienst getan, Brände 
gelöscht, Menschen und Tiere gerettet und andere Hilfs-
organisationen unterstützt.
Frosch dankte in seiner kurzen Begrüßung allen Mitbewohnern, 
die sich freiwillig dem schweren Dienst stellen. 38 Aktive 
zählt die Wehr zurzeit. Kommandant Michael Pun verwies auf 
steigende Mitgliederzahlen und freute sich besonders über 
die Kinderfeuerwehr, die Kronunger Feuerfüchse. Und Pun er-
innerte auch an ein anderes Jubiläum: vor 25 Jahren erhielt 
Kronungen sein erstes eigenes Feuerwehrauto, zuvor waren 
die Floriansjünger mit Pumpen und Anhänger unterwegs, ge-
zogen von Traktoren, von „Bulldogs“, die die alten Kronunger in 
ihren Erinnerungen immer wieder erwähnen.

Kommandant Michael Pun und Alexander Frosch, der Vor-
sitzende des Feuerwehrvereins Kronungen, freuten sich über 
den guten Besuch zum 150. Geburtstag der Wehr.
Bürgermeister Ludwig Nätscher und Landrat Florian Töpper 
lobten den Einsatz der Feuerwehren in der Großgemeinde – 
hier arbeiten sechs Wehren – und im Kreis, wo es 110 Feuer-
wehren gibt. All die Gebäude, Autos und Menschen der Feuer-
wehren gilt es auf dem neuesten Stand zu halten, zu erneuern 
und zu fördern. Dies geschieht auch im Feuerwehrzentrum – 
zwischen Nieder- und Oberwerrn gelegen. Diesen Stützpunkt 
werde der Kreis ausbauen, berichtete Florian Töpper.
Geschenke gab es für die Feuerfüchse: Landtagsabgeordnete 
Martina Gießübel hatte ebenso ein Präsent dabei wie die Ver-
treter der örtlichen Vereine. Matthias Steinmüller, Kreisbrand-
meister aus Poppenhausen, überbrachte die Glückwünsche 
der Kreisbrandinspektion.
Nach dem Umzug startete der Festbetrieb am Feuerwehr-
haus mit den Kützberger Musikanten. Am Nachmittag öffnete 
das Kinderland mit Hüpfburg seine Pforten, die Ausstellung 
der Rettungsfahrzeuge – ergänzt durch Autos des THW und 
befreundeter Wehren – zog die Blicke auf sich. Im Garten am 
Feuerwehrhaus, der nach dem Umzug bis auf den letzten Platz 
gefüllt war, musizierten am Nachmittag die Nachwuchskräfte 
von Unisono.
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Fotos: Hans-Peter Hepp

Kath. Kirchenverwaltung

Einladung zum Pfarrfest
Pfarrfest in Kronungen
„Wir haben einen Stern aufgehen sehen“ (Mt2.2)
Jahresmotto Bistum Würzburg

Foto: Judith Böhm

Am Samstag, 27. Juli 2024
16.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit der Band „Regenbogen“ im 
Feuerwehrgarten.
Nach dem Gottesdienst 
möchten wir kulinarisch mit
> Steaks, Bratwürste mit selbst-
gemachten Kartoffelsalat
> Fischbrötchen, Gerupften-
Brote
> Kaffee und Kuchen
> Getränken
bei einem gemütlichen Bei-
sammensein unser dies-
jähriges Pfarrfest feiern!!
Wir laden herzlich ein und 

freuen uns auf Euer Kommen!
Gemeindeteam und Kirchenverwaltung Kronungen

Gemeindeteil Kützberg

Kützbergs erste Schulweghelfer
Seit Frühling diesen Jahres gibt es in Kützberg erstmals 
Schlulweghelfer. Eine Gruppe von Müttern hat sich bereit er-
klärt, jeden Morgen an der Bushaltestelle am Marienberg 
etwas nach dem Rechten zu schauen, die Kinder auf Ge-
fahrenquellen im Verkehr hinzuweisen und das Einsteigen am 
Bus zu organisieren. Eine Schulung für die Schulweghelfer 
direkt vor Ort wurde im Frühsommer durch die Polizei durch-
geführt. In den meisten Ortschaften rund um Kützberg ist 
dieser Dienst seit Jahren üblich, da das Verkehrsaufkommen in 
den letzten Jahren und Jahrzehnten deutlich zugenommen hat.
Deshalb ist es umso wichtiger, dass dieser Dienst zur Sicher-
heit der Kinder für die Zukunft eine feste Instanz in Kützberg 
wird. Schöne wäre es, wenn sich noch mehr Mütter oder Väter 
oder gerne auch Großeltern dazu bereit erklären würden, denn 
so könnte man diese Aufgabe auf mehrere Schultern verteilen.
Falls Sie Interesse haben, kommen Sie doch einfach morgens 
gegen 7.45 Uhr zur Bushaltestelle am Marienberg. Wir freuen 
uns sehr über Verstärkung – gerne auch von den zukünftigen 
ABC-Schützen.

Foto: Alexander Hartmann

Gemeindeteil Poppenhausen

Vorschulkinder aus dem Kindergarten 
Kronungen zu Besuch in der Bücherei
Poppenhausen, 12.07.2024 – 15 Vorschulkinder feierten ihren 
Abschied mit einer Übernachtung im Kindergarten Kronun-
gen. Zu ihrem Programm gehörte natürlich auch ein Besuch 
der Familienbücherei Poppenhausen. Mit ihren Erzieherinnen 
Ludmila und Katja unternahmen sie deshalb eine kleine 
Wanderung und trafen kurz vor 21 Uhr in der Bücherei ein. 
Dort wurden sie von Manuela König herzlich begrüßt. Manuela 
las den Kindern die Geschichte „Lieselotte bleibt wach“ von 
Alexander Steffensmeier. Eine putzige Geschichte von der 
Kuh Lieselotte, die alles möglich versucht, um in den Schlaf 
zu kommen. Danach durften die Kinder noch stöbern oder 
sich weitere Geschichten von Manuela König und den Er-
zieherinnen vorlesen lassen.
Herbert Then, Büchereiteam

Fotos: Ludmila Ranftel

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Bürgerliche Schützengesellschaft

Der Festzug läuft, wie in der Vergangenheit durch die Garten-
straße, Jahnstraße, Bahnhofstraße und Hauptstraße. Wir bitten 
die Bewohner Ihre Häuser festlich zu schmücken. Es wäre 
auch schön, wenn sich einige Frauen finden, die Sträußchen 
an die Festzugteilnehmer verteilen.

Turn- und Sportverein 1910 e.V.
Wanderausflug der Fußball-Herren Ü32

Vom 27.6. – 30.6. fand wieder unser Trainingslager (Wandern) 
in der Grandau statt.

Foto: Lutz Urlau

Die Fußball-Senioren trainieren auf dem Sportplatz in Poppen-
hausen immer Donnerstags ab 19 Uhr.
Komm doch einfach mal vorbei!

Mitteilungen der 
Interkommunalen Allianz 
Oberes Werntal

Das Thema „Schwammregion“ 
in den Blick genommen Gemeinderäte 
und Planer aus der ILE Oberes Werntal 
informierten sich
Die Gemeinderäte der ILE Oberes Werntal trafen sich zu 
einer Informationsveranstaltung zum Thema „Zukunftsfähiges 
und klimaangepasstes Regenwassermanagement“. Was ist 
darunter zu verstehen?
Ziel ist es, das Regenwasser in die Versickerung, Verdunstung 
und Speicherung zu bringen anstelle in den Kanal abfließen zu 
lassen. Die Region saugt das Wasser „wie ein Schwamm“ auf, 
daher die Begrifflichkeit. Durch gezielte Maßnahmen kann der 
Siedlungsbereich auf diese Weise vor Überschwemmungen 
und Hochwasser geschützt werden, auch kann das Wasser 
zur Bewässerung und zur Kühlung vor Ort eingesetzt werden. 
Der natürliche Wasserkreislauf wird wiederhergestellt, indem 
zunehmend „Mehrfachnutzung“ von Fläche ermöglicht wird, 
Entsieglung und Rückhalt zugelassen wird. Hierbei ist ein 
„neues Denken“ gefragt, Wasser darf zum Beispiel auch „auf 
der Straße“ stehen oder an anderer Stelle, es „muss“ nicht 
zwingend in den Kanal verschwinden - ganz im Gegenteil.
Als Gastgeber fungierte die Gemeinde Dittelbrunn. Erster 
Bürgermeister Willi Warmuth begrüßte den Referenten und 
Landschaftsarchitekten Dipl.-Ing. Andreas Rockinger der Be-
ratungsstelle Energieeffizienz und Nachhaltigkeit (BEN) der 
Bayerischen Architektenkammer. Gleich zu Beginn ging es 
um die planetaren Grenzen und den Biodiversitätsverlust als 
Folge des Klimawandels. Die prognostizierten Auswirkungen 
werden letztendlich zum Verlust der menschlichen Ernährungs- 
und Lebensgrundlage führen und damit auch zum Verlust der 
klimastabilisierenden Wirkung der Biodiversität. Daher ist ein 
Umdenken nötig, so Rockinger, in Richtung mehr kommunaler 
Nachhaltigkeit.
Er plädierte dazu sinnvoll und sensibel mit Wasser umzugehen 
und die Themen Bauen und Wasser immer zusammen zu 
denken.
Wasser solle als Gut gesehen werden und nicht als Gefahr. 
Dies gelte insbesondere in Zeiten von Trockenheit und Dürre. 
Wir brauchen (Grund-) Wasser und müssen es schützen.
In der Praxis gibt es vielfache Umsetzungsmöglichkeiten, 
die keine Zusatzflächen benötigen:

• Gefälle der Straße so wählen, dass das Wasser in Grün-
fläche mit Versickerungsbeeten abfließt.

• Dachbegrünungen und Fassadenbegrünungen, die eine 
Wasserverdunstung verzögern

• Freiflächen, z. Bsp. Grünanlagen, Straßenräume und Infra-
strukturflächen, Platzflächen, die Niederschlagswasser 
teilweise aufnehmen und verdunsten. Sie reduzieren Ober-
flächenabfluss, kühlen die Umgebung ab und fördern die 
Biodiversität. Zum Beispiel durch die Höherlegung eines 
Weges mit einer Rückhaltemulde in der Fläche entsteht 
Lebensraum und gleichzeitig ein Gestaltungselement, das 
mehr kann. Durch die Freilegung von Bächen kann zusätz-
licher Lebensraum gewonnen werden, um nur wenige Bei-
spiele zu nennen.

• Baumrigolen und Versickerungsflächen mit Bäumen – 
Alte große Bäume spenden Schatten und Kühle

Andreas Rockinger bestärkte die Zuhörer darin, mit neuen 
Bauweisen Mut zu beweisen. Einige bauliche Maßnahmen 
sind nicht hochtechnisch bzw. teuer und dafür effizient. Sinn-
volle Lösungen bedürfen einer intelligenten Planung. Die Aus-
führungen liegen größtenteils in der „anderen“ Ausführung der 
Erdarbeiten, die meist keine Mehrkosten verursachen und sich 
letztendlich hocheffektiv auf unser gesamtes Ökosystem aus-
wirken.
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andere fangen mit einzelnen Produkten wie Kartoffeln oder 
Nudeln an. Es kommt ganz auf die Einrichtung und die Region 
an: Welche Bio-Betriebe sind in unmittelbarer Umgebung? Was 
ist unsere Zielgruppe?
Integration in den Speiseplan
Ein großer Vorteil der Gemeinschaftsverpflegung gegenüber 
der Individualgastronomie ist, dass die Speisepläne flexibel 
gestaltet werden können. Damit bleibt die Einrichtung für 
regionale Besonderheiten wie Erntezeitpunkte und Schlacht-
termine offen. Daher kommt es in der Umweltbildungsstätte 
Oberelsbach gGmbH auch mal vor, dass es zum Beispiel 
einige Monate kein Putenfleisch auf dem Speiseplan gibt. Die 
flexible Speiseplangestaltung birgt auch große Vorteile bezüg-
lich des vorhandenen Budgets. Während der Wareneinsatz von 
Bio-Hackfleisch bis zu 20 Euro pro Kilogramm beträgt, sind 
bio-regionale Platterbsen mit zehn Euro pro Kilogramm sehr 
viel preiswerter. Und in der Summe lassen sich hieraus mehr 
Portionen zubereiten. Zudem sind Hülsenfrüchte wertvolle 
Protein- und Energielieferanten in der menschlichen Ernährung 
und haben einen geringeren CO2-Fußabdruck als Fleisch.
Wie das schmackhaft in den Speiseplan integriert werden 
kann, zeigte am Ende der Veranstaltung Michael Müller, Bio-
Profi und Küchenleitung der Waldorfschule Würzburg. Alle Teil-
nehmenden durften sich selbst von seinem „Chili sin Carne“ 
auf Basis von bio-regionalen Platterbsen überzeugen. In 
Müllers Küche werden seit Corona für alle Schülerinnen und 
Schüler nur noch vegetarische Gerichte aus vorwiegend bio-
regionaler Landwirtschaft zubereitet. Der Geschmack spricht 
für sich, denn die Schülerzahlen beim Mittagessen haben sich 
seitdem fast verdoppelt - und manchmal bleiben auch die 
Eltern zum Essen. Aktuelle Informationen zu Veranstaltungen 
sind auf der Homepage https://oekomodellregionen.bayern/
oberes-werntal/termine abrufbar. Fragen beantwortet Öko-
Modellregionsmanagerin Anja Scheurich, Telefon: +49 (0)9726 
9067 24, E-Mail: oekomodellregion@oberes-werntal.org.

Vom Acker auf den Teller: Hülsenfrüchte in den Speiseplan zu 
integrieren ist gar nicht schwer - und Geld sparen lässt sich bei 
der Fleischreduktion ebenso. Zum Beispiel zugunsten von Bio-
Lebensmitteln.

Bioverpflegung und -zertifizierung: Fragerunde bei einer 
bereits zertifizierten Küche.

Auch zu bedenken ist, dass Regenwasser, das über die 
Kanalisation in die Kläranlage gelangt immense Kosten und 
Energieaufwand verursacht. Regenwasser ist das teuerste 
Wasser in der Kläranlage. Bisher gelangt circa nur ein Viertel 
des Niederschlagswassers im Grundwasser.
Zusammenfassendes Fazit:
Mit einem zukunftsfähigen und klimaangepassten Regen-
wassermanagement kann gemeinschaftlich viel erreicht 
werden. Optionen dafür sind: Wasser in der Fläche halten, 
den Oberflächenabfluss reduzieren und den Pflanzen zur 
Verfügung stellen, die Schatten spenden und der Ver-
dunstung dienen. Das Wasser wird folglich den Wolken 
wieder zugeführt und es entsteht ein geschlossener Kreis-
lauf. Die dadurch entstehende Verdunstungskühle schafft 
Lebensqualität und biologische Vielfalt.

Bürgermeister der ILE Oberes Werntal mit Referent Dipl. Ing. 
Andreas Rockinger  Bildquelle: Ile Oberes Werntal

Unterfränkische Öko-Modellregionen: 
Darum lohnt sich Bio aus der Region!
Es ist viel von Bio die Rede. Warum macht es Sinn, Bio-
Produkte aus der Region einzusetzen? Welchen Mehrwert 
bringt es für Einrichtungen der Gemeinschaftsverpflegung, 
deren Tischgäste und die Umwelt? Und kann das wirtschaftlich 
sein? Wo können Produkte bezogen werden?
Um diese Themen zu diskutieren, luden die vier unter-
fränkischen Öko-Modellregionen zusammen mit der Abteilung 
Gemeinschaftsverpflegung des Amtes für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Kitzingen-Würzburg am 17. Juli zum land-
wirtschaftlichen Betrieb Schloss Gut Obbach bei Schweinfurt 
ein. Rund 30 Akteurinnen und Akteure der Außer-Haus-Ver-
pflegung aus Unterfranken kamen zusammen, um sich zum 
Thema „Genuss mit Mehrwert: Darum lohnt sich Bio aus der 
Region!“ auszutauschen.
Auf der Suche nach Knöllchenbakterien
Gleich zu Beginn durften die Teilnehmenden ihre Hände 
dreckig machen. Es ging raus auf den Bio-Acker von Gut Ob-
bach. Hier wachsen dieses Jahr Belugalinsen zusammen 
mit Gerste, wobei die Gerste als Stützfrucht dient und die 
Linsen über sogenannte Knöllchenbakterien Stickstoff aus 
der Luft binden. Dieses so wichtige Prinzip für den Ökoland-
bau, bei dem kein chemisch-synthetischer Stickstoff gedüngt 
werden darf, erläuterten die beiden Betriebsleitenden Petra 
Sandjohann und Bernhard Schreyer. Der Anbau von Linsen war 
für viele Teilnehmende neu, was die Begeisterung über die Ent-
deckung der nützlichen Knöllchenbakterien noch steigerte.
Bioverpflegung und -zertifizierung
Ein großer Punkt bei dem Thema Bio-Verpflegung ist immer 
der Anfang: Wie hoch ist der Aufwand und welchen Mehrwert 
hat es für meine Einrichtung? Bernd Fischer und Agnes Sitz-
mann von der Umweltbildungsstätte Oberelsbach gGmbH 
stellten sich im lauschigen Garten von Gut Obbach souverän 
den Fragen der Teilnehmenden. Die Küche ist bereits bio-zerti-
fiziert und es werden rund 80 Prozent regionale, saisonale, 
fair gehandelte sowie Bio-Produkte verwendet. Die beiden 
empfehlen:
Mit einem Rohstoff anfangen und dann nach und nach er-
höhen. Sobald Sicherheit und Planbarkeit da sind, kann der 
Schritt der Zertifizierung begonnen werden. Manche Ein-
richtungen stellen zuerst das Fleisch auf Bio-Qualität um, 



Poppenhausen	 - 7 -	 Nr. 30/24

Auf der Suche nach Knöllchenbakterien. Dank der Symbiose 
der sogenannten Knöllchenbakterien (Rhizobien) können 
Hülsenfrüchte ihren Stickstoff selbst aus der Luft binden und 
benötigen nur geringere Menge oder gar keinen zugeführten 
Stickstoff, um zu wachsen.  Fotos: Hanna Dorn

Sonstiges

Brebersdorf lädt ein zum Straßenfest 
vom 03. bis 05. August 2024
Bereits zum 35. Mal findet in Brebersdorf das beliebte Straßen-
fest statt. Vom 03. bis 05. August erwarten die Gäste deftige 
Spezialitäten und beste musikalische Unterhaltung. Schau-
platz des Festtreibens für das Straßenfest ist der Platz unter-
halb der Kirche. Damit hier ungestört gefeiert werden kann, ist 
dieser Teilbereich für den Verkehr gesperrt. Neben Open-Air-
Plätzen haben die Brebersdorfer auch für schlechtes Wetter 
vorgesorgt, denn man kann in einem Zelt oder in der Kaffee-
bar sowie in einem alten Gewölbekeller (Bar) und in der Wein-
scheune die vielfältigen Spezialitäten genießen. Besonders 
am Abend ist das Fest ein Erlebnis, wenn es dunkel wird und 
die vielen farbenfrohen und bunten Lichterketten strahlen und 
langsam eine romantische Stimmung aufkommt.
Am Sonntag wird Rindfleisch mit Nudeln und Meerrettich an-
geboten. An allen drei Tagen ist die gemütliche Kaffeebar 
geöffnet. Traditionell wird am Montag zu Kesselfleisch ein-
geladen, das fränkische Nationalgericht gibt es ab 16.30 Uhr. 
Fränkische Bierspezialitäten, erlesene Frankenweine und 
alkoholfreie Getränke können an allen Tagen genossen werden.
Am Samstag werden die Gäste vom Musikverein Gressthal 
und von Sunset unterhalten. Mit einem Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche um 8.30 wird der Sonntag eröffnet. Um 11.30 Uhr 
beginnt der Festbetrieb mit dem Mittagessen. Am Nachmittag 
und am Abend spielen der Musikverein Wasserlosen und die 
Frängische Schlachtschüsselmussig auf. Zum Festausklang 
am Montag sind die Rhöner Rucksackmusikanten zu Gast. An 
allen Tagen ist der Eintritt frei.
Über die Fahrradwege an der B 303 bis zur Abzweigung nach 
Brebersdorf und aus Richtung Werneck über Egenhausen 
ist Brebersdorf gut zu erreichen. Eine Anreise aus Richtung 
Schweinfurt über Euerbach oder aus Richtung Werneck ist 
deshalb mit dem Fahrrad problemlos möglich.

Samstag, 3. August 2024
18.00 Uhr Musikverein Gressthal
20.30 Uhr Sunset
Sonntag, 4. August 2024
11.30 Uhr Mittagessen
14.30 Uhr Musikverein Wasserlosen
19.00 Uhr Frängische Schlachtschüsselmussig
Montag, 5. August 2024
16.30 Uhr Kesselfleischessen
19.00 Uhr Rhöner Rucksackmusikanten

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zur Ruhe kommen,
in würzig klarer Schwarzwaldluft

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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PSP SACHVERSTÄNDIGENBÜRO PETER STEPHAN, 
97490 Poppenhausen, Hauptstraße 3-5 

Telefon: 09725 – 71220, E-Mail: info@sv-psp.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner mit langjähriger 
Berufserfahrung für:

- KFZ-Schadengutachten 
- Restwertgutachten 
- Kaskoschäden 
-	 Oldtimerbegutachtung 
-	 Fahrzeugbewertungen 
-	 Restwertermittlung

Violetta Windisch

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723256
Fax. 09191 723242

v.windisch@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Durch unseren Rund-um-Sorglos Service
organisieren wir alles aus einer Hand und legen
dabei höchsten Wert auf Kundenzufriedenheit,

sowie eine zielgerichtete Objektvermittlung.

VermietungVerkauf

Umzugsservice / Haushaltsauflösung

Miriam Jahr
Immobilienmaklerin (IHK) www.immobilienmaklerei-jahr.de

Am Ring 8 
97490 Kronungen01573-6792159

Ihr Maklerteam
vor Ort !

IMMOBILIENMAKLEREI

Jahr

Finstral Studio Gochsheim
Jakob-Panzer-Str. 12 | T 09721 6446 632
finstral.com/gochsheim

Termin  
im Studio  
buchen

Fenster neu erleben.
Besuchen Sie uns.
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